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Sojabohnenanbau Deutschland im Vergleich zu EU 28
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Quelle: ADM Germany

Sojabohnenanbau Deutschland / EU 28 in mio to

2019* 2018 2017 2016 2015

EU 28 2,693 2,686 2,507 2,416 2,039

Deutschland 0,084 0,059 0,066 0,041 0

• EU 28: Italien, Österreich, Frankreich, Slowakei, Ungarn, Rumänien

• * geschätzt



Sojabohnenanbau Deutschland im Vergleich Bayern und 

Baden-Württemberg
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Quelle: Sojaförderring

* geschätzt

Sojabohnenanbau Deutschland in ha

2019 2018 2017 2016 2015

Deutschland 29200* 24100 19100 15770 17600

Württemberg 7600* 7246 6565 5866 5899

Bayern 15700* 12465 8400 6629 7248



Voraussetzungen für die Erfassung der Sojabohnen

09.12.2019Erzeugnisse Agrar, Andrea Högl Seite 5

• Bayern+Baden-Württemberg knapp 23.300 ha entspricht bei einem Ertrag von 

3 to / ha knapp 70.000 to Sojabohnen

• Potenzial Fläche in ha 80.000-150.000 ha in Deutschland

• BayWa: seit 2016 kontinuierliche Steigerung der Aufkaufsmengen

• Freie Lagerkapazitäten, nicht nur in der Ernte. Landhandel und 

Genossenschaften übernehmen Verteiler- und Lagerfunktion

• Trocknerkapazitäten; Trocknung auf unter 12 Prozent Feuchte optimal bei 

längerer Lagerung

• Erfüllung der Qualitäten: min. 19 % Öl, min. 34 % Protein, max. 13 % Feuchte, 

max. 2 % Besatz



Regionale Produktion im globalen Kontext
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Regionale Produktion im globalen Kontext
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Erfassungspreise Süddeutschland
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• Flexible Vermarktungsmöglichkeiten

• Tägliche Aufkaufspreise

• Festpreis oder Prämie

Kalkulation:

Preis in Abhängigkeit von dem jeweiligen Sojabohnentermin an der CBOT

Umrechnung von bushel in metrische to: 36,7437 bushel entsprechen 1 mt

Umrechnung von Dollar in EUR

Aufschlag einer Prämie (mit NON GMO Faktor)

Preis in Euro/to zum jeweiligen Termin 



Erfassungspreise Süddeutschland
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• Bsp. Preis Ernte 2019, jeweils auf Basis Schlusskurse

• US-$ / €  (Wechselkurs ) 1,1077 US-$ für 1 €

• Liefertermin März 2020

• CBOT Mai 900,25 US Cent/bushel

• (900,25 x 0,367437) / 1,1077

• Entspricht 299 Euro/to

• Prämie 21 Euro/to (gesteuert durch die Ölmühle)

• Entspricht Erzeugerpreis 320 Euro/to frei Erfassungslager



Erfassungspreise Süddeutschland
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• Bsp. Preis Ernte 2020, jeweils auf Basis Schlusskurse

• US-$ / €  (Wechselkurs ) 1,1077 US-$ für 1 €

• Liefertermin Sept/Okt 2020

• CBOT Nov 924,75 US Cent/bushel

• (924,75 x 0,367437) / 1,1077

• Entspricht 307 Euro/to

• Prämie 23 Euro/to (gesteuert durch die Ölmühle)

• Entspricht Erzeugerpreis 330 Euro/to frei Erfassungslager



Exkurs: ökologischer Sojabohnenanbau
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Aktuell vier Annahmeläger:

• Heilbronn

• Würzburg

• Stadtlauringen

• Hof

• Weitere sind in Planung

Annahme von Umstellungsware und von anerkannter Bio (Verbands-) 

Ware für den Futter- und Speisebereich

Vertragsanbau wäre möglich

Kontakt: Gregor Feuerstein Mobil +49 (162) 2046598

tel:+49-162-2046598


Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit




